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üt 1 JUuSririr pbsttjerilshr gcsbatUn-Sihnnj (Organ für bic offiziellen IfJublitationen bcî Sd6»dj. ©ewerbeoeninS)

21uf grage 166. Sir ftttb fßerfäufer uott neuen uitb fdjon
gebraudjten eiferneu SSaugeriiftbalter. ©ebr. ©antenbein, S3au»

gefd)äft, Serbenberg.
3(uf grage 175. Tie gournierfabrtf in Wontbet) (SatliS)

liefert fRu&baumfüöungen (panneaux).
2Iuf grage 174. 3d) habe eine 23anbfiige, gans attS ©ifen,

non §ernt S. Storfer in Seinfelben belogen unb tann mit ber»
feiben bei ipanbbetrieb turje ©tiicfe uon 15 (Zentimeter fdjneiben.
21b. Tboutnen, Sagner in ©elterfinben (93afellanb)

2lnf grageti 166, 174 unb 177. 23. SdjeHer, ©cbaffbaufen.
Sluf grage 171. ip. ©ranbe, tjjolsbilbbauer in Ùnterftrafj»

.giirid), liefert £>olsfd)nigereien in jebem ©til unb allen öoijarten.
Äunftgeredtte 2(u3fübrung unb mäßige greife.

2luf grage 174 biene jur Slntmort, baf) auf fraglichen 23anb»

fügen 20—25 Zentimeter b:d gefd)ttitten merben faùn. SSor^iig»
liebe 93anbfägen liefert ber 23ertreter einer Leipsiger SRafdjinen»
fabrif, .§err ©buarb ©torfer in SeinfeiDen.

®ic neue Stirrljc •$« 3lmrt*mcil.
©rbnut auS patent, fünft! id) en SBaufteinen

uon 21. ©reppi, /Jülich.

//A\\\\ \ /
^uftittifftan&^fn^eiger.

tWuti.t betr. bett ©ubtntfftottöHtisdger. Sei bie jemeiien
in ber erften Ißälfte ber Sodie neu eröffneten ©nbmifftoneu uorber
SU erfahren roünfdit, als eS bureb bie nüdifte 9inntmer b. 931. ge»
febeben tann, finbet fie in beut in unfernt 23eriage erfebeinenben
„Scbmeiser 23au=23Iatt" (fßrei® gr. L. 50 per Quartal*! Tq^fjfîbe
roirb näm(id) je WittmqdiS ausgegeben, bie „giiuftrirte febtueijer.
fjanbmeifer/gettung" ©amfiagS. §er Subniifltons-Äitteiger biefer
btiben flatter ift ber oollßänbiglte unb promptffte ber grijnrn?.

®te ©rfjreincr» unb parquetarbeiten, foroie bie Lieferung
ber böljernen fRolläöen für baS ffjoftgebaube in ©oiotburn merben
biermif sur ftoitfuirens auSgefdnieben. Se'^nungeu, Sebingungen
unb Slngebotformulare fittb bei tpernt 23aufiibrer fOiiincb in ©plo-
tburn jur ©infidjt aufgelegt. UebernabmSofferten fittb ber '®iret«
tiöti ber eibgeti. 23auten in 23ern oerfcblöffen unter ber 2Iufftf)rift
„2lngeb.pt für 93oftgebÜube ©oiotburn" bis mtb mit bem 2Ipril
fran'fo ein,sureid)en.j

35ie greitreppeu ber 2cf)ttlf|äufet in föuefjS unb 2tlten=
*«rf. '(%nieinbe SöudiS, Üb @t. ©.lUeni finb in ©ran.itftein neu
tu erfteiieu. UebeutabmSoftenett bfefür, fotoie für baS eiferne
©tangengeiünber in "2Ütdiborf finb bis 5. 2iprit beim ©djuirats«

'

prafibenten, öerrn Watl). ©cblegei, einjureid)en, bei toeiebent 918«

bereê über Waffe tc. ju'. erfragen ift.
$ie Wemeinbe (fl)aujr be gonb« fdireibt hiermit bie 2lr«

beiteti für 400—450 üuabratmeter ®trgfietyxfiiifterung(©teinpftafter)

Sur freien Sonfurrenj auS. ©ingaben finb an baS Bureau Com-
munal oerfiegeit unter 2luffcbrift „©trafjenpfiüfterung" s" abref»
fieren. ®aS $fiirf)tenbeft tann im Bureau des Travaux Publics,
©bmi;ç be»gonbS, oeriangt ober eingefeben luerben. Termin 15.
2ipril Ii93.

Tie WiutuoljticrgciuciitöelRiÖnu eröffnet hiermit tonfurrenj
über naebgenaunte Lieferungen unb 2lrbetten für ihre £>odibrud>
Safferuerforgung : 1. ©rftetlung beS SHeferuoirê uon 230 Subit»
meter Snîialt; 2. ©rfteiiung ber Leitungen: a) jirta 1562 Lauf»
meter uon 150 iOîiiiimeter Licbtmeite, b) jirta 235 Laufmeter uon
120 fOMimeter Licbtmeite, c) jirta 925 Laufmeter uon 100 Willi,
meter Lidjftueite; 3. Lieferung uon 13 Stiict ®rf>ieberbabnen, 17
fetiict ôpbranten, fomie ber erforbeiiidien gormftürfe tc. ^lane,
23ebingnisbefte unb Serfuertrag liegen im Sîatbaufe su 9iibau sur
Siuficbtauf, roofelbft aueb 21ngebotformulare erhoben merben tonnen.
Offerten finb uerfdjioffen unter ber 2luffd)rift „Safferuerforgung"
bi§ unb mit beni 15. 2iprii 189.3, abenbS 5 Uhr, beut ©inmobner»
gemeinberat uon 9iiban einsureidfen.

^ic "Bnuiriimicbenrbeitcu unb bie Liefirung uott Saiseifen
für baS neue 3oQgf6ä»be an ber ©iifabetbenftrajje in 23a;ei mer»
ben hiermit jur Sonfnrrens auSgeftbrieben. 23ebinguugen unb 2in»
gebotformuiare merben auf irfjriitiicbeS ißeriangeit

'
ben SRefietfanten

burd) bie Tireftion ber eibgeu. 23auten in 23ern sugefanbt.merben.
UebeinabmSofferten finb ber Sirettion ber eibgeu. 23auten in ^ern
uerfdjioffen unb unter ber 2luffcbrift „Angebot für Boiigebäube
23afel" bis unb mit bem 9. 2iprii franto einjureidien.

$ic ©enncrci Wefcllfriinft 2t3agcn=gonn Dei ITiaDDecotuii
eröffnet hiermit freie Konfurrenj über bic ©rfteilung einer neuen
©ennbiitte. ißiäne unb 2iftorbbebinguitgen liegen bei Jperrn g.
.Çeibiing sunt „iRögii" in Saiten %ur ©infiebt auf. llebernabmS»
Offerten für jebe etnjelite 2trbeit, iomie für ©efamtattorb finb bis
fpüteftenS ben 7. 2(prii 1893 uetfdjioffen unb mit ber 2tuffd).rift
„©ennbiittenbau in Sagen «Sana" an öerrn -3 Çteibiing sunt
„fRögit", ißräfiöent ber SSaufommiffion, einsureidien

Ueber (Çrftcliuttg etttev ©trniicnbeleiirf)tuug Uitinifott
tuirb hiermit freie S'ortturrens eröffnet. 23auuorfcbriften unb 21ttorb«
bebingttngen liegen bis sum 9. 21prü bei §errn ißräfibent SReier
Sur ©infid)t offen UebernatimSofferten finb innert 'gteiiber griff
uerfebloffen mit ber 2luffd)rift „©ingabe für Strafjenbeieucbtung"
ber SSorfteberfdjaft einsureidjeu.

(<:rftcliuttg ettteö töauDrojcftcs nebft 23oranfd)lag für bie
©ifer babnlinie Äonotfingen>4iaSle, fomie bie SSerifitation beS 23au=

projettes für bie Linie Sonolfingen»Ibun. Offerten für ©rfteilung
biefer 2irbeiten au| bent SSiireait beS TirettorS ber ©ntmentbai»
bahn in 23urgborf einsureidjen bis 15. 2lprii.

4-». » •- > >- 'iiW.
3u besieben burd) bie tecbnifrf)e 23ucbbnttb[ung 9SÖ. 2cntt

jutt. in 2t. Wallen:
©îtuarît inpiitg, gie ffiltlttrolpfe, ©nltntnopla|tik unb

EcinmetnU-ffiminnunB. 2Rit befonbererer fRürffidjt auf ihre
2lnmenbung in ber 2?rapiS. Wit 46 9lbbiibungen. 3 m e i t e

2t u f I a g e. 18 Sogen, ©ebeftet gr. 4. —, gebunben gr. 5. 40.

3«r «ntbcffttug bon neuen, fomie jue 4ßic&ccaufftn=
Dung ausgebliebener SBrttnn= «Der fieilgucllcn, als auch sur
2Siojittierung unb 2(uSfübrütt'g uon ©rahmigen, ©ammtungen unb
Leitungen aller 2lrt einpfet)te id) tnirf) beftenS.

Surtb meine neuefte © e lb ft b e b e Uta f d) i n e bin id) in ©tattb
gefegt, Cuell to affer b n r d) fid) f e 1 b ft b i S auf £> ö b e n
ü o u 9 0 W e t e r über b i e Q u e 11 e s u bringen, je nach Lage.

Weine Sraincpfternen finb bie uorsügtidjften für alte
mafferlofen ©egeitbett unb, foittie für Seiben nn'b 2llpen.

^rainierungéttroiefte merbett billig, rafd) unb ficher aus»
geführt! ©benfo tBctoaffcrungoanlngen aller 2lrt (Driefel« unb
©rainbemäfieumgen)! fRutfcbungen merben beftenS tonfolibiertt

lieber T. o r f ft r e u a n 1 a a e it unb alle lanb» unb alpmirtfdjaft»
lidjen fragen erteile id) iRa'tfcbläge. gufpettioneu merben uorge»
npintnen, ©ntaebten gegeben unb 23oriräge gehalten! — Lefjr»
m gti'b erre i f eu in bie 2llpen nnb nad) bem gura arrangiert
unb geleitet, llnterridjt nnb §itlfe im 23ericbt gehen unb bei lite»
tarifdbett Unternehmungen erteilt. ®a ich in allen biefen (fmeigeit
eine 36» bis 4 0 j à t) r i g e ©rfabrung unb eilte auSgebebnte
ffJrajiS hinter mir habe, fo bebarf eS mobl feiner meitern ©m»

pfeblitng.
Seierbof»23e(tad) (©oiotburn).

!Röbifler, Sultur« unb SJnumeutecfinifer.

lJadelferti^e 140/45 cm breite echt englische
11 direkt iinpififtiej't« Cheviots und ßuxkins
per Meter Fr. 2.45, 2. 95, 4. 75, sowie feinste Kamm g am-Stofl'e zu An-
zügen und Ueberzieher für HçiT.gn und Knaben liefert in jedem Längen-
mass franko direkt an Private ' r. ^ v>.

Oettinger «V Co., Zürich.
Diplomirt 1883. Erstes Schweizer. ^tpff-VersandtPaus.

Musler sämtlicher Buxkin-Stoft>, schwarzer und farbiger Tücher,
und passender Futterstoffe bereitwilligst ifiankö.

Sir 1 Fllllstrlru sch-s,tjrri!chr Aendniriyer.Zkstuux (Organ sür die offiziellen Publikationen. des êchweiz. G-werbevercinZ)

Auf Frage Kitt. Wir sind Verkäufer von neuen und schon
gebrauchten eisernen Baugeriisthalier. Gebr. Gantenbein, Bau-
geschäst, Werdenberg.

Auf Frage 17.?. Die Fvurnierfabrik in Monthey (Wallis)
liefert Nußbaumfüllungen (panneaux!.

Auf Frage 174. Ich habe eine Bandsäge, ganz aus Eisen,
von Herrn E. Stocker in Weinselden bezogen und kann mit der-
selben bei Handbetrieb kurze Stücke von 15 Centimeter schneiden.
Ad. Thvmn en, Wagner in Gelterkinden (Baseband)

Auf Fragen Ittk, 174 und 177. B. Scheller, Schaffhausen.
Auf Frage 171. H. Grande, Holzbildhauer in Unterstrnß-

Zürich, liefert Holzschnitzereien in jedem Stil und allen Holzarten.
Kunstgerechte Ausführung und mäßige Preise.

Auf Frage 174 diene zur Antwort, daß auf fraglichen Band-
sägen 2V—25 Centimeter kuck geschnitten werden kann. Vorzüg-
liche Bandsägen liefert der Vertreter einer Leipziger Maschinen-
fabrik, Herr Eduard Stocker in Weinselden.

Die neue Kirche zi» Amrisweil.
Erbaut aus patent, künstlichen Bausteinen

von A. Greppi, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. t. 5V per Quartals DgHs^lbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die „Jllustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submissions Anzeiger dieser
beiden Hlätter ist der voll Sandigste und prompteste der Schweiz.

Die Schreiner- und Parquetarbeiten, sowie die L-eserung
der hölzernen Rolläden für das Postgebäude in Solothurn werden
hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen, Bedingungen
und Angebotsvrmulare sind b-i Herrn Bauführer Münch in Solo-
thu, n zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der 'Direk-
tioy der eidgen. Bauten in Bern verschlössen unter der Ausschrift
„Angebot für Postgebäude Solothurn" bis und mit dem 8'.' April
franko einzureichen.s

Die Freitreppen der Schulhäuser in Buchs und Alten-
d»rf./Gemeinde Buchs, Kt. St. Gallen! sind in Granilstein neu
zu erstellen. Uebernghmsofserlen hiefür, sowie für das eiserne
Stangengeiänder in Mtêbdprf sind bis 5. April beim Schulrats-
Präsidenten, Herrn Math. Schlegel, einzureichen, bei welchem Nä-
heres über Maße zc. zU' erfragen ist.

Die Gemeinde Chaux-de-Fonds schreibt hiermit die Ar-
besten für 4VV—45V Quadratmeter StrasieuzrWterung (Steinpflaster)

zur freien Konkurrenz aus. Eingaben sind an das Sureau vom-
inunal versiegelt unter Aufschrift „Straßenpflästerung" zu adres.
sieren. Das Pflichtenheft kann im Sursau cksa Dravaux Sublios,
Chaux-de-Fonds, verlangt oder eingesehen werden. Termin k5.
April Ib93.

Die Einwohnergemeinde Nidau eröffnet hiermit Konkurrenz
über nachgenannte Lieferungen und Arbeiten für ihre Hochdruck-
Wasserversorgung! 1. Erstellung des Reservoirs von 23V Kubik-
meter Inhalt; 2. Erstellung der Leitungen: a) zirka 1562 Lauf-
meter von I5N Millimeter Lichtweite, b> zirka 235 Laufmeter von
12V Millimeter Lichtweite, e) zirka 925 Laufmeter von 1VV Milli-
meter Lichtweite; 3. Lieferung von 13 Stück Schieberhahnen, 17
«stück Hydranten, sowie der ersordei lichen Formstücke ?c. Pläne,
Bedingnisheste und Werkvertrag liegen im Rathause zu Nidau zur
Einsicht auf, woselbst auch Angebotsvrmulare erhoben werden können.
Offerten sind verschlossen unter der Aufschrist „Wasserversorgung"
bis und mit dem 15. April 1893, abends 5 Uhr, dem Einwohner-
gemeinderat von Nidau einzureichen.

Die Banschmiedearbeiten und die Lies-rung von Walzeisen
für das neue Zollgebäude an der Elisabethenstraße in Basel wer-
den hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Bedingungen und An-
geboiformulare werden auf schriftliches Verlangen den Reflektanten
durch die Direktion der eidgeu. Bauten in Bern zugesandt.werden.
Uebeniahmsofferten sind der Direktion der eidgen. Bauten in Nern
verschlossen und unter der Aufschrist „Angebot für Zvllgebäude
Basel" bis und mit dem 9. April franko einzureichen.

Die Tenncrei-Gesettschaft Wagen-Jona bei Rapperswil
eröffnet hiermit freie Konkurrenz über die Erstellung einer neuen
Sennhütte. Pläne und Akkordbedingungen liegen bei Herrn I.
Helbling zum „Rößli" in Wagen zur Einsicht auf. Uebernahms-
ossertcn sur jede einzelne Arbeit, sowie für Gesamtakkord sind bis
spätestens den 7. April 1893 veischlossen und mit der Aufschrift
„Sennhültenbau in Wagen-Jona" an Herrn I Helbling zum
„Rößli", Präsident der Baukommission, einzureichen

Ueber Erstellung einer Straßenbeleuchtung Näniko»
wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet. Bauvorschriften und Akkord-
bedingungen liegen bis zum 9. April bei Herrn Präsident Meier
zur Einsicht offen Uebernaknnsofferten sind innert 'gleicher Frist
verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für Straßenbeleuchtung"
der Vvrsteherschaft einzureichen.

Erstellung eines Bauprojektes nebst Voranschlag für die
Eiser bahnlinie Kvnolfingcn-Hasle, sowie die Verifikation des Bau-
Projektes für die Lüste Konolfingen-Thun. Offerten für Erstellung
dieser Arbeiten aus dem Büreau des Direktors der Emmenthal-
bahn in Burgdvrf einzureichen bis 15. April.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

Eduard Japing, Die Elektrolyse, Galvanoplastik und
Neinnictall Gewinnung. Mit besondererer Rücksicht aus ihre
Anwendung in der Praxis. Mit 46 Abbildungen. Zweite
Auflage. 18 Bogen. Gehestet Fr. 4. —, gebunden Fr. 5. 4V.

Zur Entdeckung non neuen, sowie zur Wiederauffin-
dung ausgebliebener Brunn- oder Heilquellen, als auch zur
Piostktierung und Ausführung von G rahmigen, Sammlungen und
Leitungen aller Art empfehle ich mich bestens.

Durch meine neueste s e l b st h e b e m a s ch i n e bin ich in Stand
gesetzt, Quellwasser durch sich selbst bis auf Höhen
von 9 vM eIer über die Q uelle zu bringen, je nach Lage.

Meine Draincysternen sind die vorzüglichsten für alle
wasserlosen Gegenden und, sowie für Weiden und Alpen.

Drainierungsprojekte werden billig, rasch und sicher aus-
geführt! Ebenso Bewässerungsanlagen aller Art (Riefet- und
Drainbewäsieiungen) Rulschungen werden bestens konsolidiertk

lieber Torsstreu an la gen und alle land- und alpwirtschast-
lichen Fragen erteile ich Rätschläge. Inspektionen werden vorge-
nommen, Gutachten gegeben und Vortrüge gehalten! — Lehr-
w gn Herreisen in die Alpen und nach dem Jura arrangiert
und geleitet, Unterricht und Hülse im Bericht gehen und bei lite-
rarischen Unternehmungen erteilt. Da ich in allen diesen Zweigen
eine 36- bis 4vjährige Erfahrung und eine ausgedehnie
Praxis hinter mir habe, so bedarf es wohl keiner weitern Ein-
pkehlung. "

Weierhos-Bellach (Solothurn).
Fritz Rüdiger, Kultur- und Bruunentechniker.

140/45 vm brvit« eelit «NKlisâv
«lil'vkl iiiipoltistste i/kttvià llnll kuxkins

p«r Zileisl- fr. 2.45, 2. T5, 4. 75, svivis ssivkls àmwt;arn-8ìoN'o à án-
2UZVU un<1 Hsderuivtler tiir HjVf.t.VN uns Xnsben lisfsrt. in ^eâow I.àoASN-
mass franko âil'Hkt an privais

0>ettiuK«r «k ^iàr1«I>.
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